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• MdL Strohmayr: Einsatz für Kinder! 

• Ehrungen langjähriger SPD-Mitglieder 

• Gymnasium im Landkreis-Süden beantragt! 

• Bundestagsabgeordnete Fograscher an B2 

• Umweltverträgliche Energiepolitik in Bayern 

• Ich will hier rein! 

Finden Sie nicht auch, dass es sich lohnt, Kissing noch liebenswerter zu 
gestalten? Für ein modernes und gerechtes Bayern zu arbeiten? Für ein 
Deutschland mit Sicherheit für seine Bürger, Zukunftschancen für alle und 
einer starken Demokratie. Für ein Deutschland, das internationale Verant-
wortung übernimmt und bei dem Gerechtigkeit und Fairness nicht an den 
Landesgrenzen endet.  

Ob in Kissing vor Ort, in Bayern, auf nationaler oder internationaler Ebene: 
Überall engagieren sich Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten dafür, 
die Welt ein Stück gerechter zu machen.  

Machen Sie doch einfach mit. 

Mehr Infos unter www.spd-kissing.de Klausur 
Regelmäßig trifft sich 
die SPD-Fraktion zur 
Vorbereitung der Ge-
meinderatssitzungen. 
Einmal im Jahr (am 
Wochenende) werden 
zusätzlich in einer 
Klausurtagung Eck-
punkte für die weitere 
Arbeit festgelegt. 
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Winterliche Impressionen 
am Kissinger Weitmannsee 



   
Der Kreistag hat im Dezember nun endlich ein drittes Gymnasiums im Landkreis beim Kultus-
ministerium beantragt. Vorangegangen war der Vorschlag des Kissinger Gemeinderates, im 
größeren Hauptschulgebäude in Mering das neue Gymnasium unterkommen zu lassen. Ein 
Gymnasiumsneubau erschien aus Kostengründen nicht realisierbar und das Kissinger Schulhaus 
der Hauptschule für den Raumbedarf des Gymnasiums ungeeignet und zu klein. 

Im Gegenzug müsste dann die neu zu errichtende Mittelschule, bestehend aus den Standorten 
Merching und Kissing, alle Schüler des südlichen Landkreises aufnehmen. Ein Vertrag über den 
Schulverbund passierte inzwischen einstimmig die gemeindlichen Gremien. Kissing bekäme 
damit den Mittlere-Reife-Zweig (M-Zweig) und auch die Ganztagesbetreuung. Damit können 
teuere Neubauten verhindert werden und alle Schulstandorte auf Dauer erhalten bleiben.  

Noch sind nicht alle Widerstände beseitigt. „Es bedarf auch weiterhin des Drucks der Bürgerin-
nen und Bürger, damit die Genehmigung durch die Münchener Ministerien kommen und die 
Einschreibung für unsere Kinder endlich starten kann“, so SPD-Kreisrat Ronald Kraus. 

MdL Dr. Strohmayr: Kinderrechte stärken! Gymnasium im Landkreis-Süden beantragt! 

Gleich drei SPD-Mitglieder konnte 
bei der SPD-Weihnachtsfeier Orts-
vereinsvorsitzender und Bürger-
meister Manfred Wolf für 40-
jährige Mitgliedschaft in der SPD 
ehren. Gerhard Hlawa, langjähriges 
Gemeinderatsmitglied und auch 
schon Bürgermeisterkandidat ist 
treuer Begleiter der Kissinger Ver-
eine und hat sich besonders in letz-
ter Zeit durch seine fotografische 
Aktivitäten besonders beliebt ge-
macht. Josef Neuwirth und Werner 
Hoffmann freuten sich außerdem 
über die passenden Geschenke des 
Ortsvereins, eine rote Rose und ein 
guter roter Tropfen.  

Ehrungen langjähriger SPD-Mitglieder 

v.l.n.r:. Josef Neuwirth, Gerhard Hlawa, Bürgermeister Man-

fred Wolf und Werner Hoffmann 

Anmerkungen, Vorschläge, aber auch 
Kritik zur Verbesserung der Situation 
der Kinder lässt Simone Strohmayr 
gerne in ihre Arbeit einfließen. Sie 

freut sich über jeden Beitrag! 

www.Simone-Strohmayr.de 

Atomausstieg sofort! 

Wie sieht eine zukunftsfähige 

Energiepolitik aus? Sonne? 
Wasser? Wind? Kohle? Atom? 
Diese Frage stand im Mittel-
punkt einer Veranstaltung im 
Dr.-Josef-Zimmermann-Haus 
mit MdL Ludwig Wörner und 
Vertretern der Stadtwerke und 
des LEW. Eingeladen hatte der 
Ortsverein und der SPD-
Kreisverband unter dem provo-
kanten Titel: „Strom umsonst?“  

„Kinder haben ein Anrecht auf einen Sitzplatz im Schulbus. Sie haben ein Anrecht, im 
Falle einer Scheidung der Eltern nicht zum Spielball der Justiz zu werden, und sie ha-
ben ein Anrecht, vor Gewaltvideos und anderen medialen Gefahren geschützt zu wer-
den. Dies sind nur einige wenige Beispiele, woran man den Handlungsbedarf erkennen 
kann. Unseren Mädchen und Buben fehlt leider, anders als etwa den Senioren, eine 
breit aufgestellte Lobby. Hier ist die Kinderkommission gefragt“, so Strohmayr weiter.  

MdL Dr. Simone 

Strohmayr, Kinder-

kommission Landtag 

Immer wieder werden die 
Kissinger Spielplätze über-
prüft und neu gestaltet. Da-
bei werden die Anwohner 
und die Hauptnutzer (die 
Kinder) selbstverständlich 
mit einbezogen. Hier der 
Spielplatz Karwendelweg. 

Unsere Bundestagsabgeordnete 
Gabi Fograscher (Bild oben) in-
formierte sich vor Ort über die 
Trassenführung für die neue 
Bundesstraße B2. Südlich von 
Kissing gibt es immer wieder 
Diskussionen. Das Staatliche 
Bauamt machte aber eindeutig 
klar, dass eine erneute Verlegung 
durch oder neben den Bahngru-
ben wohl nicht kommen wird. 
Somit würde die Trassenführung 
ganz eng Kissing mit geringstem 
Flächenverbrauch umschließen. 
Der Meringer Ortsteil St. Afra 
hätte dabei die große Chance, 
endlich einen optimalen Lärm-
schutz zu bekommen. 

Wo verläuft neue B2? 

Die UN-Kinderrechtskonvention wurde im November 20 Jahre alt. 
Auch die Bundesrepublik Deutschland hat das 54 Artikel umfassende 
Dokument unterschrieben und sich damit verpflichtet, diese Rechte für 
alle Kinder in Deutschland Lebenswirklichkeit werden zu lassen. Doch 
zwischen Absicht und Realität besteht auch im Freistaat immer noch 
eine große Kluft, ist sich unsere SPD-Abgeordnete Dr. Simone Stroh-
mayr, derzeitige Vorsitzende der Kinderkommission im Bayerischen 
Landtag, sicher. Sie fordert daher, Kinderrechte in der Bayerischen 
Verfassung noch stärker zu verankern. 

„Die Verlängerung der Laufzeiten der Atomkraftwerke ist 
eine Brücke ins Nichts“, betonte unter Beifall Wörner, um-
weltpolitischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion. 

Unterschriftenlisten gegen Lauf-
zeiten-Verlängerung der Atom-
kraftwerke übergab Ronald 
Kraus an SPD-Generalsekretärin 
Natascha Kohnen im Bayeri-
schen Landtag 


